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...mehr Ideen - weniger Aufwand
microtec    Inh. M. Nolte  Rohrstr. 14  58093 Hagen
Tel.: +49 (0)2331 8081-0     Fax: +49 (0)2331 8081-18
info@microtec-dental.de www.microtec-dental.de

* Nur einmal pro Labor/Praxis zzgl. ges. MwSt. /zzgl. Versandkosten. 

  Der Sonderpreis gilt nur bei Bestellung innerhalb Deutschlands.

Stempel

per Fax an +49 (0)2331 8081-18

Hiermit bestelle ich das Frisoft Starter-Set 
zum Preis von 196€ ** bestehend aus:
• 6 Friktionselemente (Kunststoff) 
•  6 Micro-Friktionsaufnahmekappen (Titan) 

+ Werkzeug (ohne Attachmentkleber)

Bitte senden Sie mir kostenloses Frisoft Infomaterial

Weitere Informationen kostenlos 
unter 0800 880 4 880

VERKAUF DES STARTERSETS NUR EINMAL PRO PRAXIS / LABOR            

Vertiefung bohren

Individuelle Einstellung
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me aus Titan Eindrehen des Friktionsteils

FRISOFT – FÜR FRIKTIONSSCHWACHE TELESKOPKRONEN 

Mit Frisoft haben Sie die Möglichkeit, die Friktion bei Teleskopkronen 
wiederher- und individuell einzustellen. Das stufenlose Ein- und Nach-

stellen kann auf jeden Pfeiler abgestimmt werden.

Mit einem Durchmesser von nur 1,4 mm ist das Friktionselement nicht 
zu groß, und da es aus abrasionsfestem und rückstellfähigem Kunststoff  
mit einer Aufnahmekappe aus Titan besteht, ist es ausreichend stabil. Die 

Konstruktion garantiert durch ihre perfekte Abstimmung eine perfekte 
und dauerhafte Friktion.

Frisoft ist geeignet zum nachträglichen Einbau bei friktions schwachen 
Teleskopkronen aus NEM, Galvano und Edelmetall.

Eva Maria Roer hatte ursprünglich 
ganz andere Pläne für ihre Zukunft: 
Als studierte Volkswirtin träumte sie 
von einer Karriere bei der Weltbank. 
Ihr Weg zur Zahntechnik führte über 
ihren damaligen Mann, der Ende der 
1970er-Jahre ein Dentallabor beriet. 
Dabei stellte sie fest, dass sich die be-
stehenden Dentalanbieter vor allem 
auf den deutlich größeren Zahnarzt-
markt konzentrierten und Dental-
labore eher nebenbei belieferten. Sie 
folgte ihrem Bauchgefühl und sah in 
diesem Markt ihre Chance: Sie grün-
dete einen Handel ausschließlich 
für Dentallaborbedarf. „Labor, Labor, 
Labor – sonst gar nichts!“, fasste sie in 
einem Videobeitrag vom April 2021 
das Motto zusammen, dem die DT 
bis heute treu geblieben ist.
Schon 1979 entstand der erste Kata-
log mit Produkten für die Zahntech-
nik, der mit den Jahren bis auf 1.200 
Seiten anwuchs und als „Die Bibel der 
Zahntechnik“ bekannt wurde. Auch 
optisch setzte Frau Roer mit ihrem 
Team neue Maßstäbe: Jede Auflage 
zierte ein anderes Kunstwerk, das 

sie als feinsinnige Firmenchefin 
selbst ausgewählt hatte. Die Origi-
nale schmücken buchstäblich jede 
Wand der beiden Firmengebäude im 
unterfränkischen Bad Bocklet, die die 
Chefin selbst konzipiert und mit viel 
Liebe zum Detail ausgestattet hat.
65.000 Produkte umfasst das Sorti-
ment heute und ist seit Ende der 
1980er-Jahre eines der führenden 
der Dentalbranche weltweit. Mit den 
heute mehr als 250 Mitarbeitenden 
betreut DT&SHOP Kunden in mehr 
als 15 Sprachen und liefert in über 
100 Länder. Zur Unternehmens-
gruppe gehören zahlreiche Tochter-
firmen in Europa.
Mit ihren Ideen war Eva Maria Roer 
ihrer Zeit oft voraus und erntete nicht 
selten zunächst mehr Skepsis als 
 Begeisterung – abhalten ließ sie sich 
dadurch aber nie. Ob bei der Internati-
onalisierung, der Digitalisierung oder 
der CAD/CAM-Technik: Sie erkannte 
früh Trends und Chancen, setzte 
konsequent auf Innovationen und 
war in vielerlei Hinsicht eine Weg-
bereiterin. Jüngstes Beispiel dafür 

ist die DT-SMARTLAB App. Ursprüng-
lich als reine Zahnlager-App konzi-
piert, ist diese inzwischen eine ausge-
reifte Informations- und Bestellsoft-
ware, die sich komfortabel und viel-
seitig beispielsweise zum Bestellen 
per Barcode nutzen lässt. Auch die 
Umsetzung der MDR-Vorgaben wird 
durch die App erheblich erleichtert.
„Die Zukunft soll man nicht voraus-
sehen wollen, sondern möglich ma-
chen“, lautet ein Zitat von Antoine de 
Saint-Exupéry. Ein Leitsatz, der das 
Unternehmen von jeher prägt und 
sich auch auf das gesellschaftliche 
Wirken von Eva Maria Roer beziehen 
lässt. So war ihr die Förderung von 
Chancengleichheit zeitlebens ein 
wichtiges Anliegen. Dafür engagierte 
sie sich nicht nur im eigenen Unter-
nehmen, sondern auch im Verein 
TOTAL E-QUALITY Deutschland e.V., 
dessen Mitgründerin und Vorstands-
vorsitzende sie war. Darüber hinaus 
bekleidete sie im Laufe ihres Lebens 
zahlreiche weitere Ehrenämter. Für 
ihr unternehmerisches und gesell-
schaftliches Wirken wurde sie viel-

fach ausgezeichnet, beispielsweise 
mit dem Bayerischen Verdienstorden 
und dem Verdienstkreuz am Bande 
der Bundesrepublik Deutschland.
Eva Maria Roer, Pionierin und „Grande 
Dame“ der Zahntechnik, hinterlässt 
eine große Lücke. Mit ihrer erfri-
schenden Art, ihrem unerschöpfli-
chen Ideenreichtum und ihrem un-
erschütterlichen Optimismus wird 
sie – nicht nur im Unternehmen 
selbst – unvergessen bleiben.
Josef Süß, Ehemann von Eva Maria 
Roer und seit einigen Jahren eben-
falls Geschäftsführer der DT, versi-
chert, dass er die  Firmengruppe im 
Sinne seiner verstorbenen Frau in 
die Zukunft führen werde. Unterstützt 
wird er dabei vom gesamten Team 
der DT&SHOP.

Trauer um Eva Maria Roer
DT&SHOP trauert um Unternehmensgründerin und Geschäftsführerin Eva Maria Roer, die am 8. Dezember 2021 

nach langer Krankheit verstorben ist. Über vierzig Jahre lang hat sie „die DT“ geleitet und in dieser Zeit nicht nur ihr 
eigenes Unternehmen, sondern die gesamte Dentalbranche nachhaltig geprägt.

kontakt

DT&SHOP GmbH
Tel.: +49 9708 909-100 
www.dt-shop.com


